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Nasswiese mesotropher Moor- und Sumpfstandorte mit Seggen eingebettet in mesotrophes Grünland auf auf degradiertem Torfboden 
umgeben von Feuchtwald, einem Feuchtbiotopkomplex und von zwei Teichdämmen mit Wegen innerhalb der Boeker Teiche.
Im Zentrum der Fläche findet sich eine seggenreiche Nasswiese mit aspektbildender Schwarzer Segge in einer feuchten Mulde mit einer 
kleinen moosreichen Versumpfung in der Mitte. Im N am Waldrand kommt ein kleines Sumpfseggenried vor, im O ein Graben mit Erlen 
hinter dem ein Schilf-Landröhricht angrenzt. Im W geht die Fläche in mesotrophes Wirtschaftsgrünland über.

Angaben zur Erstkartierung
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Carex acutiformis

Agrostis canina Alopecurus pratensis Calamagrostis canescens Carex nigra
Cirsium arvense Cirsium oleraceum Cirsium palustre Deschampsia cespitosa
Filipendula ulmaria Galium uliginosum Holcus lanatus Juncus effusus
Lathyrus pratensis Lychnis flos-cuculi Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris
Lythrum salicaria Phragmites australis Phalaris arundinacea Poa trivialis
Ranunculus repens Scutellaria galericulata Scirpus sylvaticus Solanum dulcamara
Trifolium repens


